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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

SV Kürnach 1946 II : SV Markt Einersheim 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

Engert fixiert zwei Punkte für den SV Kürnach 1946 II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SV Kürnach
1946 II im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
gegen den SV Markt Einersheim beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 25:15 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Scheller, Engert und Müller die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen knappen Erfolg feierten Heinrich / Scheller beim 3:2
gegen Weigand / Schäfer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Engert / Müller und Meidel / Langer entschieden, das
Engert / Müller letztendlich gewannen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Mit 3:1
hatte Roland Engert im Match gegen Dieter Schäfer, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. In toller Verfassung präsentierte sich Niclas Heinrich im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Herbert Weigand.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Eher
wenig Gegenwehr bekam Uli Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen von Simon Langer. Manuel
Scheller wehrte eine 1:0 Satzführung von Gunter Meidel ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Roland Engert besiegelte mit einem 3:1
gegen Herbert Weigand einen Punkt für sein Team. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Niclas Heinrich verlor danach sein Match
wiederum gegen Dieter Schäfer unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Uli Müller bei seinem Sieg in drei Sätzen von
Gunter Meidel. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Müller
seinem Kontrahenten weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Lange mit Simon Langer ringen musste Manuel Scheller in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende
dann doch noch gerecht. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Scheller endete. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Kürnach 1946 II nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der SV Markt Einersheim vor dem nächsten Spiel, das am 20.10.2022 gegen den TSV
Biebelried 1972 ansteht, 2:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Kürnach 1946 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.10.2022 gegen den SV DJK Sommerach II.

 Statistik:
 SV Kürnach 1946 II

Doppel: Heinrich / Scheller 1:0, Engert / Müller 1:0 
Einzel: R. Engert 2:0, N. Heinrich 0:2, U. Müller 2:0, M. Scheller 2:0 
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 SV Markt Einersheim
Doppel: Weigand / Schäfer 0:1, Meidel / Langer 0:1 
Einzel: H. Weigand 1:1, D. Schäfer 1:1, G. Meidel 0:2, S. Langer 0:2


